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 11.07.2016

Niederschrift
Öffentlicher Teil 

Stadtrat Quedlinburg

SI/StRQ/04/16
Sitzungstermin: Donnerstag, 23.06.2016 17:00 bis 19:10 Uhr
Ort, Raum: Festsaal des Rathauses, Markt 1

Beginn des öffentlichen Teils:  17:00  Uhr  Ende des öffentlichen Teils:  18:47  Uhr
Anwesend sind: 
 Vorsitzende des Stadtrates
 Frau Dr. Sylvia Marschner
 1. Stellvertreterin der
Stadtratsvorsitzenden
 Frau Bianka Kachel
 2. Stellvertreterin der
Stadtratsvorsitzenden
 Frau Helga Poost
 Oberbürgermeister
 Herr Frank Ruch
 CDU-Fraktion
 Herr Hardy Seidel
 Herr Rainer Gerdes
 Herr Manfred Kaßebaum
 Herr Jörg Pfeifer
 Frau Susanne Traubach
 Herr Ralph Albrecht
 Fraktion DIE LINKE
 Herr Volker Kriseleit
 Frau Sonja Große
 Frau Karin Pflug
 SPD-Fraktion
 Herr Dr. Christian Schickardt
 Frau Dr. Renate Brecht
 Herr Reinhard Brinksmeier
 Herr Dieter Schmidt
 Fraktion Bürgerforum
 Herr Christian Amling
 Herr Dr. Bernd Mühlhäusler
 Herr Christian Wendler
 Fraktion GRÜNE/QfW
 Frau Susan Sziborra-Seidlitz
 Herr Peter Deutschbein
 Herr Andreas Damm
 FDP/Ortschaftsfraktion
 Herr Lars Kollmann
 Herr Hans-Joachim Wagner
 Herr Tim Wiesenmüller-Kune
 fraktionslos
 Herr Matthias Brink ab 17.15 Uhr anwesend
 Ortsbürgermeister Bad Suderode
 Herr David Rügner
 Verwaltung
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 Frau Sabine Bahß
 Frau Kerstin Frommert
 Herr Wolfgang Scheller
 Herr Thomas Malnati
 Frau Heike Hablitschek

 Schriftführer
 Frau Yvonne Elfferding

Es fehlen:
 CDU-Fraktion
 Herr Ulrich Thomas
 Frau Jutta Gödecke
 Herr Udo Sporleder
 Herr Stephan Brandt
 Fraktion DIE LINKE
 Herr Stefan Helmholz
 Fraktion Bürgerforum
 Frau Gabriele Vester
 Fraktion GRÜNE/QfW
 Frau Angela Tauwaldt
 FDP/Ortschaftsfraktion
 Herr Detlef Kunze
 fraktionslos
 Herr Matthias Kirsch
Frau Bettina Ringel-Owczarzak

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der Tagesordnung

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der endgültigen
Tagesordnung

TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 28.04.2016
TOP 4 Berichte der Ortsbürgermeister
TOP 5 Berichterstattungen aus den Ausschusssitzungen
TOP 6 Bericht des Oberbürgermeisters
TOP 6.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und Eilentscheidungen sowie

Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß KVG LSA
TOP 6.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten
TOP 7 Vorlagen
TOP 7.1 Mitgliedschaft im Heilbäder- und Kurorteverband Sachsen-Anhalt e.V.

Vorlage: BV-StRQ/030/16
TOP 7.2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016

Vorlage: BV-StRQ/024/16
TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde
TOP 7.3 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Realsteuern in der

Welterbestadt Quedlinburg (Hebesatzsatzung)
Vorlage: BV-StRQ/028/16

TOP 7.4 Zusammenführung der Ortsfeuerwehren von Bad Suderode und der Stadt
Gernrode
Vorlage: BV-StRQ/027/16

TOP 7.5 Satzung über die Straßenreinigung und den Winterdienst der Welterbestadt
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Quedlinburg (Straßenreinigungssatzung)
Vorlage: BV-StRQ/019/16

TOP 7.6 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung der
Welterbestadt Quedlinburg (Straßenreinigungsgebührensatzung)
Vorlage: BV-StRQ/020/16

TOP 7.7 Zuerkennung einer Ehrengrabstätte
Vorlage: BV-StRQ/029/16

TOP 8 Anträge

TOP 9 Anfragen
TOP 10 Anregungen
TOP 11 Schließen des öffentlichen Teils
TOP 22 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung  mit

wesentlichem Inhalt
TOP 23 Schließen der Sitzung

Protokoll:
Öffentlicher Teil

zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Anwesenheit sowie der Beschlussfähigkeit, Feststellung der
Tagesordnung

Die Vorsitzende des Stadtrates, Frau Dr. Marschner, begrüßt die Anwesenden
und eröffnet um 17.00 Uhr die Sitzung. Sie stellt mit Verweis auf den Versand
der Einladung am 13.06.2016 per Post und die öffentliche Bekanntmachung in
der Mitteldeutschen Zeitung „Quedlinburger Harz-Bote“ vom 17.06.2016 die
ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Stadtrates fest.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung wurde zusätzlich auf den Internetseiten der
Welterbestadt Quedlinburg unter www.quedlinburg.de/de/sitzungskalender.html
bekannt gegeben.

Beschlussfähigkeit:

Mitglieder des Stadtrates

Soll Ist Es fehlen
37 26 11

zu TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der endgültigen
Tagesordnung

Es liegen keine Änderungsanträge vor.

ungeändert beschlossen
Ja 26  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

Ab 17.15 Uhr nimmt Herr StR Brink an der Sitzung teil.

zu TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift vom 28.04.2016

http://www.quedlinburg/
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Es gibt keine Einwendungen.

zu TOP 4 Berichte der Ortsbürgermeister

Der Ortsbürgermeister der Ortschaft Bad Suderode Herr Rügner berichtet
über Ereignisse in Bad Suderode:

- Vorbereitung des Brunnenfestes, welches am 25./26.06.2016 stattfindet und
spricht dazu eine Einladung aus

- Ortschaftsratssitzung vom 26.05.2016
- stattgefundene Pressekonferenz am 23.06.2016 bezüglich des Kurzentrums

Bad Suderode

Der Ortsbürgermeister der Ortschaft Stadt Gernrode Herr Kaßebaum berichtet
über folgende Schwerpunkte aus dem Zeitraum vom 29.04.2016 bis zum
heutigen Tag:

- das Setzen des Maibaumes am 01.05.2016 und dankt an dieser Stelle allen
Mitwirkenden
- Ortschaftsratssitzung vom 17.05.2016
- In der Zeit vom 13.07. bis 17.07.2016 wird eine kleine Delegation, bestehend
aus Mitgliedern des Ortschaftsrates, Ortsbürgermeister sowie Sportlern, nach
Frankreich in die Partnerstadt „Bachant“ fahren und dort den Nationalfeiertag
feiern.

zu TOP 5 Berichterstattungen aus den Ausschusssitzungen

Haupt- und Finanzausschuss
Herr Ruch

Am 15.06.2016 tagte der Haupt- und Finanzausschuss. Auf der Tagesordnung
standen 5 Beschlussvorlagen, welche einstimmig weitergeleitet wurden und am
heutigen Tage zur Beratung stehen. Des Weiteren gab es eine
Beschlussvorlage, welche eine Spendenannahme beinhaltete, die in der
Zuständigkeit des Haupt- und Finanzausschusses lag. Im nicht öffentlichen Teil
wurden drei Personalangelegenheiten zustimmend beschlossen. 

Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschuss
Herr Schmidt

Herr StR Schmidt berichtet, dass die letzte Sitzung des BauQ am 09.06.2016
stattfand. Vor Sitzungsbeginn, d. h. um 15.30 Uhr, wurde sich vor dem
Historischen Baustofflager in der Magdeburger Straße eingefunden, um dieses
zu besichtigen. Überraschend war die Tatsache, dass das Baustofflager nicht
mehr zum Baubereich gehört, sondern Frau Voigt unterstellt ist, welche auch
anwesend war. Herr Schöne hat die Führung durchgeführt und hat eine große
Bitte an den Ausschuss herangetragen, dass er gern eine Lagerhalle für die
Dachziegel hätte, die im freien Bereich liegen.

Sodann wurde um 17.00 Uhr die offizielle Bauausschusssitzung eröffnet. Es
wurden die heutigen Beschlussvorlagen, wie Haushaltssatzung,
Straßenreinigungssatzung, Straßenreinigungsgebührensatzung sowie
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Zuerkennung einer Ehrengrabstätte, vorberaten und einstimmig weitergeleitet.
Des Weiteren wurde im öffentlichen Teil die Zustimmung zur Befreiung von den
Festsetzungen des V+E-Planes Nr. 10 "Schlachthof" mit Einschränkungen
gegeben.

Erstmalig gab es im Bauausschuss eine Bürgeranfrage.

Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss
Herr Brinksmeier

Der Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss tagte zweimal seit der
letzten Stadtratssitzung am 28.04.2016. Die erste Sitzung fand am 10.05.2016
statt. Dort berichtete die Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für
Arbeit Halberstadt, Frau Schittko, über die Lage am Arbeits- und
Ausbildungsmarkt im Landkreis Harz. Herr StR Brinksmeier verweist an
dieser Stelle auf die Anlagen 1 und 2 zum Protokoll der Sitzung vom 10.05.2016.
Des Weiteren wurde der Beschlussvorlage zur Haushaltssatzung vorberatend
zugestimmt.

Im nicht öffentlichen Teil wurden Beschlüsse zur Vergabe von Straßen- und
Kanalbauarbeiten "Am Scheelichen" in Gernrode sowie „Konvent/Kaplanei“ in
Quedlinburg gefasst.

Die zweite Ausschusssitzung fand am heutigen Tage statt. Dort gab es zwei
Beschlussvorlagen im nicht öffentlichen Teil. Zum einen die Vergabe von
Aufträgen für die Unterhaltsreinigung, welche einstimmig in die heutige Sitzung
weitergeleitet wurde. Und zum anderen wurde ein Beschluss zur Reservierung
zweier Grundstücke im Gewerbegebiet Magdeburger Straße gefasst.

Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss
Herr Damm

Am 02.06.2016 hat der Kultur-, Tourismus- und Sozialausschuss getagt. In der
Sitzung wurde über die aktuellen Belegungen der Kitas informiert. Herr
Oberbürgermeister Frank Ruch berichtete darüber, dass für ihn seit dem ersten
Tag seiner Amtszeit die Wirtschaft Schwerpunktthema war, nunmehr aber der
Kulturbereich in den Vordergrund rücken wird. Es gibt bereits in der Verwaltung
eine Kulturrunde. Es wurde sich sodann in der Sitzung hinreichend dazu
ausgetauscht. In der letzten Oktoberwoche, d. h. ab dem 24.10.2016, wird es
eine Kulturwoche in Quedlinburg geben. Am 26.10.2016 findet ein
Kulturforum/Kulturkonvent statt.

Weiterhin berichtet Herr StR Damm über die Besichtigung von
Kindertagesstätten. Diese sind alle – bis auf die Kita „Süderstadt“ - in einem
guten Zustand. Eine Sanierung der Kita „Süderstadt“ wurde  zugesichert.

Des Weiteren wurde der Beschlussvorlage zur Haushaltssatzung vorberatend
zugestimmt.

zu TOP 6 Bericht des Oberbürgermeisters
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zu TOP 6.1 Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse und
Eilentscheidungen sowie Eilbeschlüsse des Oberbürgermeisters gemäß
KVG LSA

Der Bericht über die Ausführung gefasster Beschlüsse wurde den Stadträten
ausgereicht.

Es wurden in der Zeit vom 28.04.2016 bis zum heutigen Tag keine
Eilbeschlüsse gemäß KVG LSA durch den Oberbürgermeister gefasst.

zu TOP 6.2 Bericht zu aktuellen Fragen und wichtigen Angelegenheiten

Herr OB Ruch übergibt zum Punkt 2 (Kurzentrum Bad Suderode) des
Berichtes des Oberbürgermeisters dem stellvertretenden Oberbürgermeister
und Justiziar der Welterbestadt Quedlinburg, Herrn Scheller, das Wort, damit er
Detailinformationen vornehmen kann.

Herr Scheller führt sodann zum aktuellen Sachstand „Kurzentrum“ aus und
möchte auf den Tag der offenen Tür am 02.07.2016 ab 10.00 Uhr hinweisen.

Der Bericht des Oberbürgermeisters ist der Niederschrift als Anlage beigefügt.

Frau Dr. Marschner möchte nochmals unterstreichen, dass die
Auftaktveranstaltung zu unserem Festjahr 2019 sehr interessant war. Bei
Interesse an der Mitarbeit in den Arbeitskreisen sind weiterhin alle Bürger und
natürlich auch alle Stadträte sehr herzlich eingeladen.

zu TOP 7 Vorlagen

zu TOP 7.1 Mitgliedschaft im Heilbäder- und Kurorteverband Sachsen-Anhalt e.V.
Vorlage: BV-StRQ/030/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf. Es gibt keine Anfragen. Sodann
verliest sie den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt:

1. die Rücknahme der Entsendung des Oberbürgermeisters der Welterbestadt
Quedlinburg, Herrn Frank Ruch, als stimmberechtigten Vertreter der
Welterbestadt Quedlinburg in der Mitgliederversammlung des Heilbäder- und
Kurorteverbandes Sachsen-Anhalt e.V. zum 30.06.2016.

2. die Rücknahme der Entsendung des Geschäftsführers der Quedlinburg- 
    Tourismus-Marketing GmbH, Herrn Bracht in die Mitgliederversammlung
    als beratendes Mitglied zum 30.06.2016.
3. die Entsendung des Geschäftsführers der Quedlinburg-Tourismus-Marketing
    GmbH, Herrn Thomas Bracht, als stimmberechtigten Vertreter der
    Welterbestadt Quedlinburg in die Mitgliederversammlung des Heilbäder- und
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    Kurorteverbandes Sachsen-Anhalt e.V. ab 01.07.2016.
4. die Entsendung der Mitarbeiterin der Quedlinburg-Tourismus-Marketing
    GmbH, Frau Iris Mross, in die Mitgliederversammlung als beratendes
    Mitglied ab 01.07.2016.

ungeändert beschlossen
Ja 26  Nein 0  Enthaltung 1  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 7.2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016
Vorlage: BV-StRQ/024/16

Herr OB Ruch führt ausführlich anhand von Eckdaten und des Vorberichts zu
den Haushaltsunterlagen in die Beschlussvorlage ein.

Hiernach erfolgt die Diskussion zu dieser Beschlussvorlage nach Aufruf durch
die Vorsitzende des Stadtrates.

Herr Dr. Schickardt spricht eingangs seinen Dank für die handwerkliche Arbeit
unter der Leitung von Frau Frommert aus.

Sodann äußert sich Herr StR Dr. Schickardt für die SPD-Fraktion zum
Haushalt 2016 wie folgt:

Auf Grund der um 700.000,00 € erhöhten Personalkosten, die auch von der
Kommunalaufsicht kritisch bewertet wurde und der aus Sicht der SPD
ungleichmäßigen Verteilung der Lasten (Grundsteuern, Gewerbesteuern) wird
sich die SPD-Fraktion der Stimme enthalten.

Im Rückblick auf die letzten 10 Jahre vermisst er die sonst wiederkehrenden
Kritiken an solchen Bereichen, wie Zuschüsse an die QTM GmbH und an die
Reichenstraße, die auf den Prüfstand sollten oder die zu Anträgen der
CDU-Fraktion zur Deckelung der Personalkosten. Das ist alles heutzutage nicht
mehr „up-to-date“.

Es gab ein kategorisches „Nein“ zu Steuererhöhungen.

Die Ursache für diesen Wandel sieht er im Wechsel der Führungsspitze im
Rathaus.
Seiner Ansicht nach wollte man damals die Person treffen, die das
Verwaltungshandeln auf eine vernünftige Haushaltskonsolidierung und auch auf
einen zukunftsorientierten Haushalt gerichtet hat, damit hat man aber auch die
Stadt Quedlinburg getroffen.
Er begleitet die Frage der Haushaltskonsolidierung seit dem Jahre 1996, der
Stadtrat hat sich jahrelang einer vernünftigen Haushaltskonsolidierung
verweigert und muss jetzt erhebliche Einschnitte hinnehmen und der
Bevölkerung im Prinzip Steuererhöhungen auflasten, die wenn wir das in
vernünftigem Konsens aller Stadträte miteinander getan hätten, vor 10 Jahren
moderater gestaltet werden könnten.

Konkret gab es außer den Steuererhöhungen weitere Vorschläge zur
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Ertragserhöhung, die nicht jeden einzelnen Quedlinburger getroffen hätten.
Diese waren jedoch nicht mehrheitsfähig.

Herr StR Seidel schließt sich der Würdigung der Arbeit der Verwaltung an und
dankt Frau Frommert für die handwerkliche Durchführung.

Des Weiteren möchte er einige Sachen richtig stellen und führt wie folgt aus:

Bezüglich der angesprochenen ungerechten Lastenverteilung sieht er in dem
gefundenen Kompromiss doch eine Gleichverteilung der Lasten auf alle Bürger
und nicht nur auf einzelne Wirtschaftszweige. Durch die weiteren
Konsolidierungsmaßnahmen, die nicht zum Tragen gekommen sind, würde z.B.
die Tourismusbranche viermal mehr belastet und wenn nicht sogar fünfmal.
Jetzt werden alle Bürger mit einmal belastet und ich denke mal, dadurch, dass
wir auch die Hebesätze noch etwas modifiziert haben, haben wir das Ganze
auch noch verträglicher gestaltet.

Sie, Herr StR Dr. Schickardt, sprechen die Zuschüsse der QTM GmbH an. Die
sind bis vor Kurzen kontinuierlich angewachsen. Sie liegen da nicht ganz richtig,
weil in diesem Jahr erstmals die Zuschüsse an die QTM GmbH wieder
minimiert worden.

Die Erhöhung der Personalkosten – nur ein kurzes Wort dazu – es ging uns
auch um das Volumen des Personals. Machen wir uns nichts vor, einiges sind
doch durchaus noch Altlasten aus Einstellung, die wir vor einigen Jahren –
gerade mit Stimmen der SPD-Fraktion – beschlossen haben. Das wir jetzt
einen Tarifabschluss haben, der für uns ungesund ist, dass liegt nicht in unserer
Entscheidungskompetenz. Ich bin damit auch nicht zufrieden, aber der
hauptsächliche Anstieg ist auf die Tarifsteigerung zurückzuführen.

Zum Thema Verweigerungshaltung. Wir haben immer das Gespräch gesucht.
Wenn die Verwaltung natürlich nicht auf irgendwelche Vorschläge eingeht und
auch nicht in der Lage ist, ein Konzept vorzulegen, wie es jetzt das erste Mal
vorhanden ist, dass wir nicht nur Ausgaben reduzieren, sondern wir auch
endlich daran gehen, unsere Einnahmesituation nachdrücklich zu verbessern,
dann kann man von der CDU-Fraktion nicht verlangen, dass man dort gewissen
Maßnahmen zustimmt.

Ich denke, wir haben mit dem gefundenen Kompromiss einen Schritt nach vorn
gemacht. Es ist schade, dass gerade die SPD-Fraktion, in diesen
Verhandlungen immer nur einen Schritt nach hinten gemacht hat.
Ein bestätigter Haushalt ist die Voraussetzung für die Investition, dafür dass es
für die Stadt weitergeht und aus diesem Grunde bitte ich um die Zustimmung.

Herr Dr. Schickardt bezieht zu den Ausführungen von Herrn StR Seidel
nochmals wie folgt:

Einnahmesituation verbessert sich in diesem Jahr, in dem wir die Steuern
erhöhen. Also mit dieser Einnahmesituation, die im letzten Vorjahr verbessert
werden sollte, haben wir kategorisch nein gesagt. Wir sind gegen jegliche
Steuererhöhungen. Des Weiteren, schauen sie in den Stellenplan rein. Dort ist
in den letzten 10 Jahren eine prozentuale Kürzung gewesen von mindestens 2
bis 4 %. In diesem Jahr haben wir nur noch 0,6 %. Also der Sprung von 2015 auf
2016 lässt diese Kurve abflachen bzw. wieder ansteigen. Das dritte, die
Personalkostensteigerung von 2015 auf 2016 ist mit ca. 700.000,00 EUR
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aufzurufen. Insofern zur Relativierung der Aussage.

Herr StR Seidel führt aus, dass mit der Einnahmeverbesserung nicht gemeint
ist, dass wir hier die Realsteuern erhöhen, sondern dass wir Voraussetzungen
schaffen, dass sich das Volumen mit der Schaffung des Gewerbegebietes,
dass wir das Volumen der Steuereinnahmen erhöhen und nicht die Belastungen
des Einzelnen. Dass wir temporär jetzt was anders durchführen müssen, ist
vielen Umständen geschuldet. Aber langfristig sollte unser Bestreben doch sein
und das sehe ich jetzt auch als begonnen, dass wir das Volumen aufgrund der
Masse erreichen und nicht aufgrund dessen, dass wir die Hebesätze für den
Einzelnen erhöhen.

Herr StR Kollmann bezieht auf das mehrfach gefallende Wort „Kompromiss“.
Ein Kompromiss ist natürlich nie die Befriedigung der Sache für jeden. Es wird
über Einnahmen diskutiert, die dem Bürger auferlegt werden. Er bittet herzlich
dafür Sorge zu tragen, dass, gerade in ihren Parteien dafür zu sorgen, dass die
wichtigsten Einnahmenquellen, die wir aus dem Land Sachsen-Anhalt erzielen,
erhalten bleiben.

Herr StR Amling möchte zwei Dinge betonen.

Die in der Stadt arbeitenden Menschen, insbesondere auch die Selbständigen
sollten mehr unterstützt werden. Der Oberbürgermeister hat bereits eine ganze
Menge in dieser Richtung getan, aber auch die Verwaltung sollte diesen
Menschen so wenig wie möglich Steine in den Weg legen, wenn Leute etwas
machen wollen, was vielleicht auch unkonventionell oder etwas schwieriger
erscheint.
Das Andere, was noch verbessert werden muss ist der Standard der
Quedlinburger Kultur. Es reisen viele Leute in Quedlinburg an. Es werden jedes
Jahr mehr. Man sollte auf die Qualität der Kultur achten.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, beendete die Vorsitzende des
Stadtrates die Diskussion und stellt die Vorlage mit allen aktuellen Anlagen zur
Abstimmung.
Beschluss:

Der Stadtrat beschließt

1. der Beschluss vom 03.12.2015 zur Vorlage BV/StRQ/065/15 wird
aufgehoben

2. die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016
einschließlich der Änderungsliste zum Haushalt vom 09.05.2016 sowie
der 1. Änderungsliste zum Stellenplan vom 13.06.2016 und geänderten
Satzungsentwurf.

geändert beschlossen
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 11  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP Öffentliche Einwohnerfragestunde

Frau Dr. Marschner eröffnet um 18.10 Uhr die Einwohnerfragestunde.

Keine Anfragen.

Frau Dr. Marschner beendet um 18.10 Uhr die Einwohnerfragestunde.
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zu TOP 7.3 Satzung über die Festsetzung der Hebesätze der Realsteuern in der
Welterbestadt Quedlinburg (Hebesatzsatzung)
Vorlage: BV-StRQ/028/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf. Es gibt keine Anfragen. Sodann
verliest sie den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt über die Festsetzung der Hebesätze der Realsteuern in
der Welterbestadt Quedlinburg (Hebesatzsatzung) gemäß der Anlage 1.

ungeändert beschlossen
Ja 14  Nein 5  Enthaltung 8  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 7.4 Zusammenführung der Ortsfeuerwehren von Bad Suderode und der
Stadt Gernrode
Vorlage: BV-StRQ/027/16

Frau StR Große verlässt um 18.35 Uhr die Sitzung.

Herr Scheller führt in die Vorlage ein. Es gibt keine Anfragen, so dass Frau Dr.
Marschner den Beschlussvorschlag verliest und um Abstimmung bittet.

Beschlussvorschlag

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Zusammenführung
der Ortsfeuerwehren (OFw) von Bad Suderode und der Stadt Gernrode zu einer
gemeinsamen Freiwilligen Ortsfeuerwehr Gernrode am Standort des
Feuerwehrgerätehauses der Stadt Gernrode, Töpferstieg 14d zum 01.01.2017.

ungeändert beschlossen
Ja 26  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 7.5 Satzung über die Straßenreinigung und den Winterdienst der
Welterbestadt Quedlinburg (Straßenreinigungssatzung)
Vorlage: BV-StRQ/019/16

Herr Malnati führt in die Vorlage ein.

Es gibt keine Anfragen. Frau Dr. Marschner lässt über die Änderung
abstimmen.

Geänderte Empfehlung des Ortschaftsrates Bad Suderode

„Die Jägerstraße in der Ortschaft Bad Suderode ist in das Straßenverzeichnis in
der Reinigungsklasse 3 aufzunehmen.“

Abstimmung: 24 Ja-Stimmen 0 Gegen-Stimmen 2 Enthaltungen

Danach bringt Frau Dr. Marschner die gesamte Beschlussvorlage, inklusive
der Änderung, zur Abstimmung.
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Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Satzung über die
Straßenreinigung und den Winterdienst der Welterbestadt Quedlinburg
(Straßenreinigungssatzung) gemäß dem beiliegenden Satzungsentwurf (Anlage
1 zur BV-StRQ/019/16) einschließlich der eingebrachten Änderung des
Ortschaftsrates Bad Suderode vom 26.05.2016.

geändert beschlossen
Ja 25  Nein 0  Enthaltung 1  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 7.6 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung der
Welterbestadt Quedlinburg (Straßenreinigungsgebührensatzung)
Vorlage: BV-StRQ/020/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf. Es gibt keine Anfragen. Sodann
verliest sie den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung der Welterbestadt
Quedlinburg (Straßenreinigungsgebührensatzung) gemäß dem beiliegenden
Satzungsentwurf (Anlage 1 zur BV-StRQ/020/16).

ungeändert beschlossen
Ja 23  Nein 1  Enthaltung 2  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 7.7 Zuerkennung einer Ehrengrabstätte
Vorlage: BV-StRQ/029/16

Frau Dr. Marschner ruft die Vorlage auf. Es gibt keine Anfragen. Sodann
verliest sie den Beschlussvorschlag und bittet um Abstimmung.

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt, die Grabstätte Kapp-Putsch auf dem
Zentralfriedhof auf Antrag des Deutschen Gewerkschaftsbundes zur
Ehrengrabstätte zu erklären.

ungeändert beschlossen
Ja 24  Nein 0  Enthaltung 2  Mitwirkungsverbot 0 

zu TOP 8 Anträge

Es liegen keine Anträge vor.
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zu TOP 9 Anfragen

Frau StR Große nimmt ab 18.44 Uhr wieder an der Sitzung teil.

Bezogen auf die Erneuerung der Ein- und Ausfahrtssituation zum Grundstück
„Harzer Tafel“ der AWO in der Weberstraße fragt Herr StR Brink an, ob diese
noch verändert werden kann, da größere Fahrzeuge Schwierigkeiten haben,
dort ein- und auszufahren.

Der Oberbürgermeister sichert hierzu eine Prüfung des Sachverhaltes zu.

Herr StR Brink stellt eine weitere allgemeine Anfrage dahingehend, warum bei
Straßen in Quedlinburg das Straßenpflaster nach 1 bis 1 ½ Jahren
aufgenommen und wieder neu verlegt wird. Entspricht dies der Normalität bzw.
wäre dies vermeidbar.

Frau StR Dr. Brecht stellt drei Anfragen:

1. Wie hoch ist der prozentuale Krankenstand bei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Welterbestadt Quedlinburg im ersten Halbjahr 2016?

2. Wie hoch war der prozentuale Krankenstand bei den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Welterbestadt Quedlinburg im Vergleichszeitraum in den Jahren
2014 und 2015?

3. Wie hoch ist der prozentuale Krankenstand in öffentlichen Verwaltungen
üblicherweise?

Die Anfrage wird schriftlich beantwortet

Frau StR Traubach nimmt Bezug auf die Ausführungen des Herrn OB Ruch
unter TOP 6.2 hinsichtlich des Unwetters. Es stand speziell in der
Reichenstraße/Augustinern das Wasser. Sie fragt im Auftrage ihrer
umliegenden Nachbarn an, wie die Reinigungsintervalle dieser Straßeneinläufe
sind und wer dafür zuständig ist.

Die Anfrage wird schriftlich beantwortet.

zu TOP 10 Anregungen

Im touristischen Leitsystem des Harzes taucht nach wie vor die
Kuckucksuhrenfabrik auf. Frau StR Kachel regt an zu prüfen, da diese seit
längere Zeit geschlossen ist, ob man die Beschilderung nicht überkleben könnte,
da es mittlerweile Beschwerden von Touristen gibt.

zu TOP 11 Schließen des öffentlichen Teils
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Frau Dr. Marschner beendet den öffentlichen Teil um 18.47 Uhr.

zu TOP 22 Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse der heutigen Sitzung
mit wesentlichem Inhalt

Um 19.10 Uhr wird die Öffentlichkeit der Sitzung von Frau Dr. Marschner
wieder hergestellt.

Herr OB Ruch gibt den im nicht öffentlichen Teil gefassten Beschluss der
heutigen Sitzung mit wesentlichem Inhalt bekannt:

Der Stadtrat beschließt die Vergabe von Unterhalts-, Glas- und
Rahmenreinigung in Schulen, Kindertagesstätten, Sportstätten und
Verwaltungsgebäuden.

zu TOP 23 Schließen der Sitzung

Frau Dr. Marschner beendet die Sitzung um 19.10 Uhr.

gez. Dr. Sylvia Marschner             gez. F. Ruch
Dr. Sylvia Marschner
Vorsitzende
des Stadtrates Quedlinburg

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

gez. Elfferding
Elfferding
Protokollantin

                                                                   Anlage zu TOP 6.2 Niederschrift  - öffentlicher Teil

Welterbestadt Quedlinburg                                     Quedlinburg, 23.06.2016
Der Oberbürgermeister
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Bericht des Oberbürgermeisters der Welterbestadt Quedlinburg zur Sitzung des Stadtrates am
23.06.2016 – öffentlicher Teil 

1. Haushalt

Sehr geehrte Damen und Herren!

Durch gemeinsame intensive Bemühungen des Stadtrates, der Ortschaftsräte und der Verwaltung
wurde der Haushaltsplan als auch das Haushaltskonsolidierungskonzept grundlegend überarbeitet.

Der Ergebnisplan konnte unter letztmaliger Anwendung des Erleichterungserlasses nunmehr
ausgeglichen vorgelegt werden.

Soweit ein kurzes Zitat aus dem Vorbericht zur heute zur Beschlussfassung vorgelegten
Haushaltsplanung und damit auch zu einem Schwerpunkt der Arbeit der vergangenen Wochen.

Ich möchte mich nochmals ausdrücklich für das konstruktive und auch kritische, aber immer faire
Miteinander bei der Erarbeitung und Beschlussfassung des Haushaltskonsolidierungsprogrammes
sowie bei der Erstellung der aktuellen Fassung des Haushaltsplanes bei Ihnen, meine sehr verehrten
Damen und Herren Stadträte, den Ortschaftsräten sowie meinen Kolleginnen und Kollegen bedanken.

Hierzu später unter TOP 7.2. noch detailliertere Informationen.

2. Kurzentrum 

Sehr geehrte Damen und Herren!

Heute Vormittag um 11.30 Uhr fand eine gemeinsame Pressekonferenz des neuen Eigentümers des
ehemaligen Kurzentrums und der WES QLB im Bürgersaal des Rathauses statt.

Dabei wurde das Konzept zur Projektentwicklung für das Behringer Gesundheits-, Hotel- und
Veranstaltungscenter vorgestellt.

Für Detailinformationen bitte ich jetzt den Verhandlungsführer der WES QLB, den stellv. OB und
Justiziar, Herrn Scheller, das Wort zu übernehmen.

3. Unwetter 

Sehr geehrte Damen und Herren!

Seit der letzten Stadtratssitzung hatten wir leider erneute Wetterkapriolen zu verzeichnen. So wurde
unsere WES am 02.06.2016 von starken Regenfällen heimgesucht.

Ab 8.00 Uhr war die Ortsfeuerwehr der WES an verschiedenen Einsatzorten, so im Bereich
Heilige-Geist-Straße, Klopstockweg, Albert-Schweitzer-Straße, Billungsstraße, Reichenstraße und im
Zentrum, zur Beseitigung von Gefahrenlagen durch Überschwemmungen im Einsatz.
Ab ca. 9.30 Uhr bildete sich ein Schwerpunkt im Bereich Ditfurter Weg aus, wo auf Grund in kurzer Zeit
ergangener Niederschläge der Mühlgraben überlief und mehrere Grundstücke überfluteten.
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Auch in der Ortslage Bad Suderode drohte der Kalte-Tal-Bach überzulaufen. Hier wurden der
Bachverlauf sowie Abflussstellen an der Verrohrung von Schwemmgut befreit, um einen ungehinderten
Ablauf zu gewährleisten.

Im Zentrum der Stadt Quedlinburg entspannte sich die Situation weiter, nachdem doch zwischenzeitlich
weite Teile des Marktes, Marktstraße und des Kornmarktes unter Wasser standen. Auch einige Häuser
und Geschäfte hatten unter Eindringen von Wasser zu leiden.

In einer ersten Auswertung wurden kurzfristige Maßnahmen, wie das Anlegen von Depots für
Sandsäcke am Markt und am Ditfurter Weg, umgesetzt. Darüber hinaus hat der Unterhaltungsverband
Selke/Obere Bode in Abstimmung mit der WES QLB at hoc Ausbaggerungen an einer besonders
gefährdeten Stelle des Mühlgrabens vorgenommen.

Als weitere Maßnahme habe ich veranlasst, dass die Bedienung der Wehre sowohl in Normalzeiten als
auch in Zeiten besonderer Ereignisse zu überprüfen und neu im Sinne eines Notfallplanes zu definieren
sind.

Gleichzeitig sind mit dem Abwasserzweckverband die Auswirkungen der begonnenen und
fortzusetzenden Trennung der Abwasser- und Regenwasserbeseitigungen im Sinne eines
Regenwasserbeseitigungskonzeptes zu analysieren.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei allen Einsatzkräften der FFW, der Wasserwehr und
des THW, dass sie dafür Sorge getragen haben, die Beeinträchtigungen für unsere Bürger zu mildern.
Bei den betroffenen Quedlinburgern bedanke ich mich für die Besonnenheit und die ergriffene
Eigeninitiative.

4. Infrastrukturmaßnahmen

Sehr verehrte Damen und Herren!

Nun wieder zu erfreulicheren Informationen:

So konnten wir am 16.06. und 17.06.2016 zwei wichtige Infrastrukturmaßnahmen für unsere WES
starten:

Am 16.06.2016 fand der Spatenstich zum umfassenden Breitbandausbau in unserer Stadt statt. Dieser
soll bis zum 13. Dezember 2016 abgeschlossen sein. Am nächsten Tag, dem 17.06.2016, folgte der
Spatenstich für unser neues Baugebiet Am Galgenberg, für bis zu 50 Einfamilienhäuser.

Darüber hinaus begannen die Straßenbaumaßnahmen Am Scheelichen in der Stadt Gernrode sowie in
der Kernstadt im Konvent und in der Kaplanei.

Zu weiteren im Verlaufe des Jahres bzw. der Folgejahre geplanten Investitionsmaßnahmen berichte ich
unter dem TOP 7.2 – Haushalt.

5. Information Umsetzung KiFÖG

Sehr geehrte Damen und Herren!

Im Zusammenhang mit der Umsetzung des Kinderförderungsgesetzes kann ich Ihnen berichten, dass
es in der Zuständigkeit der WES QLB im Jahr 2016 keine neue Gebührensatzung geben wird. Der
Grund hierfür liegt in der weiterhin unbestimmten Rechtslage.
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6. Bürgermeister-Dienstberatung beim LR des LK Harz am 20.05.2016 

Am 20.05.2016 fand eine Bürgermeister-Dienstberatung beim Landrat des LK Harz statt.

Ein wichtiger Punkt war die Ankündigung des LR, die Interkommunale Zusammenarbeit zwischen LK
und Einheitsgemeinden aktiv voranzutreiben.
Eine erste Initiative des LR ist das Angebot, eine gemeinsame Vergabestelle einzurichten. Für die WES
QLB habe ich hierfür starkes Interesse angemeldet.

Eine weitere wichtige Information beinhaltete die Feststellung, dass kommunale Straßen in
Zuständigkeit der Einheitsgemeinden über das Entflechtungsgesetz nicht mehr gefördert werden, weil
Mittel dafür nicht mehr zur Verfügung stehen.

Im Zusammenhang mit der Stärkung der Willkommenskultur informierte der LR über die Zentralisierung
bestimmter Zuständigkeiten auf Landkreisebene und den Aufbau des Lotsensystems. Dies war Anlass
für mich, die Kritik aus weiten Teilen unserer ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe zur unzureichenden
Kommunikation anzubringen. Hier wurde Besserung gelobt und es fanden auch Gespräche mit
Vertretern der Flüchtlingshilfe vor Ort statt. Es bleibt abzuwarten, ob die Beteuerungen auch umgesetzt
werden.

Verehrte Damen und Herren!

Am 03.06.2016 war ich zu einem Gespräch beim Innenminister des LSA eingeladen. Gegenstand war
die Auflösung der Außenstelle der ZAST in der ehemaligen Gartenbaufachschule in Quedlinburg zum
September dieses Jahres. Damit hält der Innenminister unseres Landes seine Zusage ein, die
Außenstelle nach einem Jahr wieder zu schließen. Dies geschieht natürlich auch unter
Berücksichtigung der aktuellen Bedarfssituation. Damit können die derzeit ruhenden Bemühungen zur
Nachnutzung dieser landeseigenen Liegenschaft im Sinne der WES QLB wieder aktiviert werden.

7. Informationen

Sehr geehrte Damen und Herren!

Abschließend möchte ich noch auf einige Termine aus der dem Bericht beigefügten Terminliste
besonders eingehen:

Vorab noch eine Information dahingehend:

Dank an das Land, insbesondere an den ausgeschiedenen Finanzminister, Herr Bullerjahn. Er hat am
letzten Tag seines Amtes noch Wort gehalten und hat uns hinsichtlich der Schulden zum Kurzentrum
entschuldet. Dank auch an den Staatssekretär Herrn Richter, welcher jahrelang den Lenkungsbeirat
geleitet hat. An seiner Seite stand lange Zeit auch unser ausgeschiedener Oberbürgermeister Herr Dr.
Brecht, als Stellvertreter des Lenkungsbeirates.

- Mit großem Erfolg fand am 03.05.2016 die zentrale Veranstaltung des LK Harz anlässlich des
Europaaktionstages für Menschen mit Behinderung auf dem Markt unserer WES QLB statt.

- Am 20.05.2016 konnte die Bürgerstiftung Quedlinburg die Preisverleihung in Auswertung
Schulwettbewerbs „Stiftermedaille“ unter Beteiligung vieler Schüler unserer Grundschulen vornehmen.

- Am 27.05.2016 setzte ich meine Unternehmensbesuche bei der Florensis QLB GmbH,  International
Seed Processing GmbH und in Bad Suderode im Hotel Le petit Palais fort, im Beisein des
Wirtschaftsförderers.
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- Ein Festwochenende mit einer Festsitzung des Stadtrates feierten wir gemeinsam vom
03.-05.06.2016 mit unseren französischen Freunden aus A.-A. anlässlich des 55-jährigen Bestandes
und der 25-jährigen Neubelebung unserer Städtepartnerschaft. Hierbei bedanke ich mich ganz
besonders bei dem Freundschaftsverein, dem Verein zum Erhalt des Kaiserhofes, dem Quedlinburger
Carneval Verein sowie dem Förderverein des Ökogartens und natürlich bei unserer Stadtratspräsidentin
für die gelungene Organisation.

- Auch die Auftaktveranstaltung zur Vorbereitung des Jubiläumsjahres 2019 am vergangenen Samstag
im Kaiserhof war sehr gelungen und ergebnisreich. Sehr beeindruckend war die Kreativität und die
daraus resultierende Vielzahl der Ideen, die in den drei Arbeitskreisen zu den drei Jubiläen

1100 Jahre König Heinrich der I.
30 Jahre friedliche Revolution
25 Jahre Welterbe

erarbeitet wurden. Hierauf aufbauend werden Workshops der einzelnen Arbeitskreise folgen. 

Sehr geehrte Damen und Herren!

Mein Bericht endet mit der abschließenden erfreulichen Mitteilung der Vorsitzenden des Vereins
UNESCO-Welterbestätten, Frau Claudia Schwarz, vom 21.06.2016, dass die Geschäftsstelle des
Vereins weiterhin ihren Sitz in der WES QLB im Palais Salfeldt beibehält und sich für die intensive
Unterstützung durch die WES QLB bedankt.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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8. Termine seit dem 28.04.2016 

29.04.2016  erfolgreiche Aktion „Kinder laufen für Kinder“
29.04.2016  Übergabe Kulturpreis des Regionalverbandes Harz

für den Arbeitskreis 7Kunst
01.05.2016  Maibaumsetzen in der Stadt Gernrode
03.05.2016   Europaaktionstag für Menschen mit Behinderung auf dem Marktplatz/

Übergabe der behindertengerechten Toilette im Grünhagenhaus zur öffentlichen
Nutzung

07.05.2016  Frühlingsfest der Werbegemeinschaft Steinbrücke
08.05.2016  Quedlinburger Waldlauf
10.05.2016  Eröffnung Kinderstadt Andershausen
13.05.2016  Eröffnung Wasserrad Bad Suderode nach Sanierung
20.05.2016  Preisverleihung der Bürgerstiftung in Auswertung des Schul-
   wettbewerbs „Stiftermedaille“
20.05.2016  Bürgermeister-Dienstberatung des LR des LK Harz
21.05.2016  Tag der Städtebauförderung sowie Präsentation des THW,
   FFW usw. auf der Kleerswiese
22.05.2016  Jahresfest der Neinstedter Anstalten
27.05.2016  Unternehmensbesuche des OB (Florensis QLB GmbH, International
   Seed Processing GmbH, Le petit Palais
30.05.2016  Übergabe Bewilligungsbescheid durch Herrn Staatssekretär Richter,
   LSA, an den OB (Bad Suderode)
01.06.2016  Eröffnung Sportfest der Lernbehinderten
03.06.2016  Beratung des OB beim Innenminister des LSA
03.-05.06.2016 Festtage anlässlich Städtepartnerschaft QLB-A.A.
07.06.2016  Arbeitsgespräch des OB mit den Ortsbürgermeistern
10.-11.06.2016 7. schottisch-irisches Event „Bagpipe & Drum Festival“
12.06.2016  Begrüßung von Vertretern der Otto-von-Gericke-Gesellschaft
14.06.2016  Tagung Netzwerk des LSA „Gartenträume“ in der WES QLB
14.06.2016  Besuch des Botschafters aus Namibia in QLB
16.06.2016  Spatenstich Breitbandausbau
17.06.2016  Spatenstich Galgenberg
18.06.2016  Auftaktveranstaltung Vorbereitung Jubiläumsjahr 2019
18.06.2016  Eröffnungskonzert Quedlinburger Musiksommer
20.06.2016  Begrüßung internationale Tagungsteilnehmer des Julius-Kühn-Instituts
21.06.2016  Fete de La Musique

9. anstehende Termine

24.06.2016  Eröffnung der Quedlinburger Swingtage
26.06.2016  Brunnenfest in Bad Suderode
28.06.2016  Übergabe Spendertafel Quedlinburger Roland
02.07.2016   Tag der offenen Tür in der ehemaligen Liegenschaft Kurzentrum

Bad Suderode
09.07.2016  Tag der offenen Tür in den städtischen Stadtwerken
12.-14.08.2016 Gildefest


